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Gottesdienstordnung November 2026 
Änderungen vorbehalten! 

                        HINWEIS: Wir gedenken in all unseren Gottesdiensten der lebenden 

                                    und verstorbenen Angehörigen der Familien 

Sa. 31.10.        Allerheiligen Hochfest 

Gräber- 
segnung 

14:30 Friedhof Giesel 

15:00 Friedhof Oberrode 

16:00 Friedhof Sickels 

16:15 Friedhof Maberzell  

Hl. Kreuz 17:00 Heilige Messe  

Laurentius 17:45 

 

18:15 

Rosenkranzgebet um Priester- und Ordensberufungen und für 

persönliche Anliegen  

Heilige Messe für Lebende und Verstorbene der Pfarrgemeinde 

So. 01.11.                Mt 5,1-12a                                    

Hubertus 08:30 Heilige Messe  

Markus 10:00 Heilige Messe  

Antonius 10:00 Heilige Messe in der Kapelle 

Andreas 10:15 Heilige Messe mitgestaltet vom Singekreis St. Andreas  

anschließend Gräbersegnung auf dem Friedhof Neuenberg 

Gräber-
segnung 

14:00 

14:00 

Westfriedhof 

Haimbach, zuerst neuer Friedhof anschl. alter Friedhof 

Mo. 02.11.                Allerseelen 

Markus  19:00  Heilige Messe  

Di. 03.11.  

Laurentius  18:00 Heilige Messe  

Mi. 04.11.         

Josef 18:00 Heilige Messe 

Do. 05.11.                                                 Krankenkommunion N                       

Carisma 

Kapelle 

  8:30 

  9:00 

Rosenkranzgebet 

Heilige Messe  

Andreas 18:00 Heilige Messe in der Krypta 

Josef 18:30 

19:00 

Rosenkranz 

Anbetung gestaltet vom Bibelkreis 

Fr. 06.11.                      Krankenkommunion O/H/G/Mz 

Andreas   9:00 Gebetskreis in der Kreuzgangkapelle 

Hl. Kreuz   9:00 Mütter beten für ihre Kinder 

Laurentius   9:00  Heilige Messe 

Hubertus 18:00 Heilige Messe 
 

 

 



 

 

Sa. 07.11.        32. Sonntag im Jahreskreis       

Markus 17:00 Heilige Messe  

Laurentius 17:45 
 

18:15 

Rosenkranzgebet um Priester- und Ordensberufungen und für 

persönliche Anliegen  

Heilige Messe  

So. 08.11.           Mt 25,1-13                                       

Hubertus   8:30 Heilige Messe für Lebende und Verstorbene der Pfarrgemeinde  

Hl. Kreuz 10:00 Festgottesdienst zur Kirmes  

Antonius 10:00 Heilige Messe in der Kapelle 

Andreas 10:15 Wortgottesfeier mit Eucharistieausteilung 

Di. 10.11.                            

 Andreas   9:00 Heilige Messe für: Lebende und Verstorbene des Bastelkreises 

Mi. 11.11.         Hl. Martin 

Markus 17:00 Martinsfeier der Kita Haimbach s. auch Infos A-Z 
Andreas 17:00  Martinsfeier der Kita St. Andreas s. auch Infos A-Z 
Hl. Kreuz 17:00 Martinsfeier der Kita Maberzell s. auch Infos A-Z 

Do. 12.11.             

Carisma 

Kapelle 

  8:30 

  9:00 

Rosenkranzgebet 

Heilige Messe  

Andreas 18:00 Heilige Messe in der Krypta 

Fr. 13.11.                  

Andreas   9:00 Gebetskreis in der Kreuzgangkapelle 

Hl. Kreuz   9:00 Mütter beten für ihre Kinder 

Laurentius   9:00  Heilige Messe 

Hubertus 18:00 Heilige Messe 

Sa. 14.11.        33. Sonntag im Jahreskreis                          Diasporasonntag 

Markus 16:00 Gedenken zum Volkstrauertrag - Kranzniederlegung am Ehren-

mal vor der Kirche durch die Soldaten- und Reservistenkamerad-

schaft Haimbach u. Umgebung e. V. 

Hl. Kreuz

 

17:00 Festgottesdienst mit Firmung  
durch Bischof em. Heinz Josef Algermissen 

Laurentius 17:45 
 

18:15 

Rosenkranzgebet um Priester- und Ordensberufungen und für 

persönliche Anliegen  

Heilige Messe  

Anschließend Kranzniederlegung am Ehrenmal zum Volkstrauertag 
 

 

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief: 17.11.2026 
 

 

 



 

 

So. 15.11.        Mt 25,14-30                                                        Diasporasonntag 

Antonius 10:00 Heilige Messe in der Kapelle 

Andreas 10:15 Patrozinium 

Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir alle 

Gemeindemitglieder zu einem Umtrunk in den 

Pfarrsaal von St. Andreas ein. Siehe Infos A-Z 

Di. 17.11.                 

Andreas  18:00 Andacht „Für Religionsfreiheit“ 

Unsere Pfarrei setzt ein Zeichen für das Menschenrecht der  

Religionsfreiheit und zur Solidarität mit Millionen verfolgten und 

diskriminierten Christen weltweit. Beten Sie mit und informieren 

Sie sich auf www.red-wednesday.de 

Laurentius  18:00 Heilige Messe  

Mi. 18.11.     

Markus 18:00 Wortgottesfeier zum Gebets- und Gedenktag für Betroffene 

Hier wollen wir ein Zeichen setzten für alle Betroffenen von  

Missbrauch. Siehe auch Infos A-Z 

Josef 18:00 Heilige Messe  

Do. 19.11.                                       

Carisma 

Kapelle 

   8:30 

   9:00 

Rosenkranzgebet 

Heilige Messe  

Andreas  18:00 Heilige Messe in der Krypta 

Fr. 20.11.                  

Andreas   9:00 Gebetskreis in der Kreuzgangkapelle 

Hl. Kreuz   9:00 Mütter beten für ihre Kinder 

Laurentius   9:00  Heilige Messe 

Hubertus 18:00 Heilige Messe 

Sa. 21.11.        Christkönigssonntag Hochfest 

Hl. Kreuz 17:00 Wortgottesfeier mit Eucharistieausteilung 

Laurentius 17:45 

 

18:15  

Rosenkranzgebet um Priester- und Ordensberufungen und für 

persönliche Anliegen  

Heilige Messe  

So. 22.11.                Mt 25,31-46             

Hubertus   8:30 Heilige Messe  

Markus 10:00 Heilige Messe  

Antonius 10:00 Heilige Messe in der Kapelle 

Andreas 10:15 Heilige Messe für: Lebende und Verstorbene der Pfarrgemeinde 

Di. 24.11.                 

Andreas    9:00 Heilige Messe  

 



 

 

Mi. 25.11.   

Josef 18:00 Heilige Messe 

Do. 26.11.                                       

Carisma  

Kapelle 

  9:00 Heilige Messe für: Verstorbene des Gebetskreises  

anschl. Gebetskreis 

Markus   8:30 

  9:00 

Rosenkranzgebet 

Heilige Messe anschl. Frühstück im Markushaus (kfd) 

Andreas 18:00 Heilige Messe in der Krypta 

Fr. 27.11.                  

Andreas   9:00 Gebetskreis in der Kreuzgangkapelle 

Hl. Kreuz   9:00 Mütter beten für ihre Kinder 

Laurentius   9:00 Heilige Messe 

Hubertus 18:00 Heilige Messe 

Sa. 28.11.        1. Adventssonntag 

Hl. Kreuz 17:00 Heilige Messe  

 

Laurentius 17:45 

 

18:15  

Rosenkranzgebet um Priester- und Ordensberufungen und für 

persönliche Anliegen  

Heilige Messe für Lebende und Verstorbene der Pfarrgemeinde  

So. 29.11.        Mk 13,33-37                                           

Hubertus   8:30 Wortgottesfeier mit Eucharistieausteilung 

Markus 10:00 Heilige Messe 

Antonius 10:00 Heilige Messe in der Kapelle 

Andreas 10:15 Familiengottesdienst zum „Advent“  
 

Erklärungen:  StA = Sterbeamt, JG = Jahresgedächtnis, StM = Stiftsmesse 

Carisma Kapelle = Caritaswerkstätten Maberzell 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

Herzlichen Dank für Ihre Kollekte: 

01.November – Pfarreikollekte 

    07./08. November – Diaspora im Bistum Fulda 

14./15. November – Bonifatiuswerk 

21./22. November – Pfarreikollekte 

     28./ 29.November - Pfarreikollekte 
 

 

 

 

 

 

06. Dezember 2026 (Giesel), 03. Januar 2027(Neuenberg),  

07. Februar 2027(Haimbach), 14. März 2027 (Maberzell), 

04. April 2027(Oberrode/Giesel), 02. Mai 2027 (Neuenberg)  

 

 

Taufen bitte bis spätestens 6 Wochen vor dem gewünschten Termin anmelden! 

 

 

 

 

 

 

 
  

…allen Geburtstagskindern im Monat November wünschen wir   

Gesundheit und Wohlergehen sowie Gottes reichen Segen für das  

neue Lebensjahr! 

 

 

 

 

 

 

 

 
 



 

 

Liebe Schwestern und Brüder unserer Pfarrgemeinde St. Martin im Westen von Fulda, 
 
als mich im Februar 1995 der Ruf ereilte, für vier Wochen die Seelsorge in Haimbach und 
Oberrode zu übernehmen, hätte ich es mir nicht träumen lassen, dass daraus am Ende 
über dreißig Jahre würden. Diese Jahrzehnte sind mir zu einer erfüllten Zeit geworden 
mit vielen segensreichen und spannenden Momenten, Begegnungen, Gesprächen, 
Erfahrungen … 
 
Durch eine aktuelle Erkrankung im oberen Halswirbelbereich kommt Ende Oktober eine 
unabwendbare Operation im Klinikum auf mich zu. Da sowieso geplant war zum 
Jahresende die Pfarrei unserem Bischof Dr. Michael Gerber zurückzugeben, wird es sich 
jetzt krankheitsbedingt früher ergeben. In diesen Tagen wird Stadtpfarrer Stefan Buß die 
Administration von St. Markus übernehmen. Beide Teams von der Innenstadtpfarrei und 
von St. Martin haben das vergangene Jahr genutzt, in vielen Begegnungen und 
Gesprächen diesen Weg zu gestalten. So wünsche ich Stefan Buß mit all seinen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihren Dienst in der Kirche Gottes reichen Segen und 
das Vertrauen der ihnen anvertrauten Menschen. 
 
Ich darf dankbar auf die vergangenen Jahrzehnte zurückschauen und möchte mich an 
dieser Stelle bei allen bedanken, die mich im Dienst an den Menschen unterstützt, 
ermutigt und gestärkt, aber auch kritisch begleitet haben. Herausfordernde Momente, 
beschaulich nachdenkliche Reflexionsphasen und wohltuende Lichtoasen mit 
tiefgründigen Gesprächen wechselten sich dabei gerne ab. 
 
Für uns alle ist es eine einprägsame Zeit geworden, in der wir die Entwicklungen von 
Kirche vom Gestern ins Heute mit dem Bick in das Morgen erleben durften. Auf jeden Fall 
wünsche ich uns allen, dass wir bei den anstehenden Erneuerungen in der Kirche wie mit 
jedem frühen Tag auf das aufsteigende Morgenrot schauen, das uns einen Neubeginn 
ermöglicht. Und dieses Licht des Morgenrots ist ein immer wiederkehrendes und 
untrügliches Licht der Hoffnung, das ich uns allen in dieser Zeit so sehr wünsche. 
 
Danken möchte ich den vielen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern aus all den Jahrzehnten, 
die mit mir gemeinsam die Verantwortung entdeckt und mich mit allen ihren Kräften 
unterstützt haben. Diese Erfahrung hat mich immer wieder ermutigt, mich nach bestem 
Wissen und Gewissen im Dienst am Herrn in Verbundenheit mit den Menschen 
einzusetzen. 
 

In diesem Sinne verabschiede ich mich heute als Pfarrer von Ihnen und werde Sie gerne 
im Gebet weiterhin begleiten. Ihnen, Ihren Familien, den Jugendlichen und den in die 
Jahre gekommenen Jugendlichen, den Zweiflern und Enttäuschten, den Alleinstehenden 
und Einsamen und nicht zuletzt den an einer schweren Erkrankung leidenden Menschen 
wünsche ich das Heil und den Segen, den der Glaube an den auferstandenen Herrn in 
uns aufzustrahlen vermag! 
 

In herzlicher Verbundenheit 

 

 



 

 

  

 
 

 

Adventliches vom Bastelkreis in St. Andreas 
 

Die Frauen des Bastelkreises von St. Andreas/Neuenberg laden sehr herzlich zum 

Adventsbasar am 21./22. November ein. Wie gewohnt können Sie Karten für 

viele Gelegenheiten, Advent- bzw. Weihnachtsdekorationen, Adventskalender und 

kleine Geschenke erwerben. Plätzchen, Likör und Marmeladen sind ebenfalls im 

Angebot. Besuchen Sie uns und stöbern Sie ausgiebig.  Wir haben uns bemüht, 

wieder für jeden Geschmack etwas anzubieten. Der Erlös fließt in soziale Projekte, 

die uns am Herzen liegen.  

 

Öffnungszeiten:  

Sa. 21.11. 14.00 - 17.00 Uhr (mit Kaffee und Kuchen) 

So. 22.11. 11.00 - 12.30 Uhr 

So 29.11. 11.00 – 12.30 Uhr 

 

Der Missionskreis lädt am Samstagnachmittag (21.11.) zu Kaffee und Kuchen 

ein. Nutzen Sie die Gelegenheit, bei Selbstgebackenem nette Menschen zu treffen 

und zu plaudern. 

 

Kindergarten St. Andreas 
Eine Legende geht in Rente  

  

Kurz vor den Sommerferien haben wir in unserem 

Kindergarten St. Andreas unsere liebe 

„Claudi“ (Claudia Wehner) nach fast 50-jähriger 

Dienstzeit in den wohlverdienten Ruhestand verab-

schiedet. Über viele Jahrzehnte war sie eine sehr 

zuverlässige, engagierte, herzliche Erzieherin/ Kol-

legin/ Mitarbeiterin unseres Teams.  

Sie hat während dieser Zeit viele Kinder sowie Fa-

milien liebevoll und wertschätzend auf ihrem Weg 

begleitet. Ihr kreatives Talent lebte sie besonders 

aus und konnte die Kinder damit begeistern.  

In den letzten Jahren stand sie uns trotz Renteneintritt immer, wenn es „brannte“ z. B. wegen Personal-

mangel…. mit vollem Einsatz zur Verfügung.   

Wir danken ihr herzlich für ihren Einsatz, für die unzähligen gemeinsamen Momente und Erlebnisse, die 

das Team geprägt haben und es weiterhin in ihrer pädagogischen Arbeit begleiten.  

Herzlichen Dank für Alles!  

 

Das Kindergartenteam sowie Pfarrer Markus Schneider im Namen der Kath. Kirchengemeinde St. Martin 

INFOS von A - Z



 

 

Krippenspiel in St. Andreas, Neuenberg 

 
 
 
Lebkuchenhaus basteln im Pfarrsaal in St. Andreas, Neuenberg 

Am Freitag, 27.11.2026, möchten wir mit Euch und Euren Kindern von 15.30-17.30 Uhr  

Lebkuchenhäuser basteln und verzieren. Wir haben frischen Teig vom 

Bäcker und viele Süßigkeiten für Euch vorbereitet und freuen uns auf 

eine gemütliche Zeit bei Kaffee, Tee und adventlicher Musik. 

Bitte meldet Euch bis zum 19.11.2026 im Pfarrbüro in Haimbach (Tel: 

0661/928790 oder E-Mail: pfarrei.martin-fulda@bistum-fulda.de) an.  

Unkostenbeitrag pro Haus: 12€ 

Wir freuen uns auf Euch.  

Das Kindergottesdienst-Team  

mailto:pfarrei.martin-fulda@bistum-fulda.de


 

 

Martinsfeiern 
 

Haimbach: Am Mittwoch, 11.11.26 um 17 Uhr  

Beginn in der Haimbacher Kirche, anschließend Umzug, 

Singen auf dem Parkplatz vor der Kita und dann gemütli-

ches Beisammensein auf dem Kitagelände mit Grillwürst-

chen, kalten und heißen Getränken.  
 

Maberzell: Am Mittwoch, 11.11.26 um 17 Uhr Beginn vor der Kirche mit einer Andacht und dann  

Umzug zum Feuerwehrhaus, wo das Fest ausklingen soll.  

 

Neuenberg: Am Mittwoch, 11.11.26 um 17 Uhr Beginn mit einer Martinsfeier in der Kirche, anschlie-

ßend Umzug durch die Straßen und im Anschluss gemütliches Beisammensein in der Kita. 

 

 

 

Patronatsfest am 15. November 2026  

 

Am Sonntag, den 15. November feiern wir unser Patronatsfest St. Martin! 

Dazu laden wir alle Gemeindemitglieder herzlich um 10:15 Uhr zum Gottesdienst in  

unsere Pfarrkirche St. Andreas ein.  

Im Anschluss wollen wir uns zum gemütlichen Beisammensein, guten Gesprächen, Sekt, 

O-Saft und „Martinsgänsen“ treffen. 

 

 

 

Pfarrbüro geschlossen 

Am Mittwoch, den 11. November 2026 bleibt das Pfarrbüro geschlossen. 

 
 

 

 

   Seniorengruppe Haimbach 

 Nächstes Treffen im Markushaus Haimbach am  

12. und 26. November 2026 jeweils um 14:30 Uhr.  

   Herzlich willkommen zum geselligen Beisammensein! 

 

Seniorengruppe Giesel 

Am 18. November 2026 um 14.30 Uhr Kaffeestunde im Jugendheim, anschließend 

kleine Spielerunde. 

 



 

 

Schmerzpunkte – Zeichen des Erinnerns und der Verantwortung 

 

Demnächst werden an unseren Kirchen in Haimbach und Neuenberg Acrylplatten mit 

sogenannte „Schmerzpunkten“ angebracht. 

Die roten Punkte mit dem ausgesparten Kreuz werden von uns selbst aufgesprüht. Sie 

erinnern an Menschen, die sexualisierte Gewalt und geistlichen Missbrauch erfahren ha-

ben und machen ihr Leid sichtbar.  

Anfang Oktober hat Bischof Dr. Michael Gerber gemeinsam mit der Künstlerin Susanne 

Wagner und Vertretern des Betroffenenbeirats einen solchen Schmerzpunkt an der 

Mauer zum Bischofshaus in Fulda angebracht. Auch bei uns sollen diese Zeichen dazu 

einladen, innezuhalten und hinzusehen. 

Denn das Geschehene schmerzt: vor allem die Betroffenen, die oft ein Leben lang mit 

den Folgen ihrer Erfahrungen leben müssen. Aber auch Angehörige und Menschen aus 

ihrem Umfeld. 

Und es schmerzt Menschen, die sich mit der Kirche verbunden fühlen und erleben müs-

sen, dass in ihr Menschen verletzt wurden und Vertrauen missbraucht worden ist. 

 

Die Schmerzpunkte sollen daran erinnern, dass dieses Leid nicht vergessen oder ver-

drängt werden darf. Sie stehen für die Verantwortung, Betroffenen zuzuhören, sie ernst 

zu nehmen und aus dem Geschehenen Konsequenzen zu ziehen. Denn Erinnerung und 

Aufarbeitung sind keine abgeschlossenen Aufgaben. Sie fordern uns auch heute heraus, 

hinzusehen, Verantwortung zu übernehmen und uns für einen achtsamen und sicheren 

Umgang miteinander einzusetzen.  

 

Gebetstag für Betroffene sexualisierter Gewalt am 18. November 

 

Am 18.11. ist der Gebetstag für Betroffene sexualisierter Gewalt. Dazu laden wir herzlich 

um 17:00 Uhr zu einer Andacht in die St. Markus-Kirche nach Haimbach ein. Gemeinsam 

wollen wir der Betroffenen und ihres Leids gedenken, für sie beten und ein Zeichen der 

Solidarität setzen. 

 

Weitere Informationen zu den Schmerzpunkten und zur Aufarbeitung sexualisierter Ge-

walt in unserm Bistum finden sie auch im Internet unter: 

https://www.katholikentag.de/schmerzpunkt 

https://www.pia.bistum-fulda.de/aufarbeitung 

 

Eva-Lotte Neuhaus 

Gemeindereferentin  

 

 

 

https://www.katholikentag.de/schmerzpunkt
https://www.pia.bistum-fulda.de/aufarbeitung


 

 

Vorankündigung Sternsinger  2027 

 

 

Im Januar 2027 sind die Sternsinger in unserer Pfarrei unterwegs. 
 

Sternsinger Giesel 

Es ist geplant, dass die Sternsinger am Samstag, 09.01.2027 durch die Straßen von Giesel 

laufen. Das Ganze kann aber nur stattfinden, wenn sich genügend Kinder finden, die 

mitlaufen.  

Bei Interesse bitte an Michaela Maul oder das Pfarrbüro wenden. 
 

Sternsinger Haimbach 

Die Sternsinger laufen am Samstag, 09.01.2027 durch die Straßen von Haimbach, Sickels, 

Niederode, Bes.ges und Rodges 
 

Sternsinger Maberzell 

Die Sternsinger laufen am Samstag, 09.01.2027 durch die Straßen von Maberzell. 

 

Sternsinger Neuenberg 

Die Sternsinger laufen am Freitag, 08.01.2027 und Samstag, 09.01.2027 durch die Stra-

ßen von Neuenberg und Galerie. 

 

Sternsinger Oberrode/Mittelrode 

Die Sternsinger laufen am Samstag, 09.01.2026 durch die Straßen von Oberrode und 

Mittelrode.  
 

Nähere Infos zur Anmeldung usw. erhalten sie im Dezember Pfarrbrief. 

 

 

Wir Gratulieren 

Liebe Gemeinde, 

wir freuen uns, heute mitteilen zu können, dass Elfi Makowka, Irene Staniewski, Natalie 

Sommer und Hubert Köhler den Workshop zur Wortgottesdienstleitung erfolgreich abge-

schlossen haben. 

Dazu gratulieren wir ganz herzlich und heißen sie im liturgischen Team unserer Gemeinde 

willkommen. Wir danken für die Bereitschaft, diesen wichtigen Dienst zu übernehmen, und 

wünschen für die zukünftigen Aufgaben viel Freude, Kraft und Gottes reichen Segen. 

Herzlichen Glückwunsch und ein herzliches Willkommen im liturgischen Team!                                     

 



 

 

 

Der Pfarrgemeinderat informiert 

 

Liebe Gemeindemitglieder von St. Martin! 
 

Als Sprecher des Pfarrgemeinderats möchte ich Sie an dieser Stelle über einige 

Neuigkeiten unserer Gemeinde informieren und möchte mit einem „Dankeschön“ an 

unseren Pfarrer Schneider beginnen.  

 

Abschied  

 

Lieber Pfarrer Schneider! Lieber Markus! 
 

Während der letzten Gottesdienste hast Du Dich bereits in den einzelnen Kirchorten von 

der Gemeinde verabschiedet.  Dein gesundheitlicher Zustand hat Deinen Eintritt in die 

„Zeit als mitarbeitender Priester“ beschleunigt und so wollen wir Dir auf diesem Wege 

Danke sagen! 

Wir danken Dir für Deinen Dienst mit und für die Gläubigen in St. Martin ganz herzlich! 

Über drei Jahrzehnte warst Du für die Menschen in unserer Pfarrei da. Du hast mit uns 

an den großen „Knotenpunkte“ des Lebens Gottesdienst gefeiert. Aber auch in den ganz 

alltäglichen Gottesdiensten warst Du da und hast uns die Begegnung mit unserem 

lebendigen Gott ermöglicht.   

Sicherlich kommen hierbei bei jedem von uns ganz persönliche Erinnerungen bzw. 

Bilder in den Kopf. Taufe, Kommunion, Firmung, Hochzeit, Krankenbesuche oder 

Beerdigungen.   

Markus, Du hast in dieser Zeit viel angestoßen, Menschen begleitet, organisiert und 

zusammengeführt. Eines deiner persönlichen Highlights wird sicherlich die Erinnerung 

an die zahlreichen Motorradgottesdienste oder die Weihnachtsgottesdienste im Stall 

von B. bleiben. Ich denke gerne an die Kommunionfeiern, in denen Du die ganze 

Gemeinde mit dem Hallelu- Hallelu- Halleluja zum Leben erweckt hast. Wenn das nicht 

gelang, war Deine Geheimwaffe das Weihwasser, von dem jeder immer reichlich 

abbekam. 

Auch wenn diese Zeilen nur im Ansatz zum Ausdruck bringen, was Du für unsere 

Gemeinde gewirkt hast, diese Zeilen sollen nicht fehlen! 

Für Deinen nächsten Lebensabschnitt wünschen wir Dir alles Gute, schnelle Genesung 

und Gottes reichen Segen für Deinen neuen Lebensabschnitt. 

Wir hoffen Dir bald als „mitarbeitenden Priester“ wieder begegnen zu können und bis 

dahin möge der irische Segen gelten:   

Und bis wir uns wiedersehen, halte Gott Dich fest in seiner Hand. 
 

Für den Pfarrgemeinderat 

Christoph Hartmann 



 

 

 

Immobilienkonzept 

Das Immobilienkonzept des Bistums Fulda hat ganz konkrete Auswirkungen auf unsere 

Gemeinde. 

Im Rahmen dieses Konzepts hat das Bistum die kirchlichen Gebäude – darunter Kirchen, 

Pfarrhäuser und Pfarrheime – in die Kategorien A, B und C eingeteilt. Diese Einstufung 

hat Auswirkungen darauf, in welchem Umfang das Bistum künftig finanzielle 

Unterstützung für die Gebäude gewährt. 

• Kategorie A: Die Gebäude bleiben in vollem Umfang im Förderkonzept des 

Bistums. 

• Kategorie B: Die finanzielle Unterstützung beschränkt sich auf die Außenhülle 

der Gebäude. 

• Kategorie C: Für diese Gebäude wird es künftig keine finanzielle Unterstützung 

durch das Bistum mehr geben. 

Gerade bei den Gebäuden der Kategorie C stellt sich daher die Frage, wie ihre 

Finanzierung und Nutzung künftig sichergestellt werden können. 

 

Für unsere Gemeinde ergibt sich folgende Einstufung: 

Kategorie A 

• St. Andreas – Neuenberg 

• St. Markus – Haimbach 

Kategorie B 

• Keine Gebäude 

Kategorie C 

• St. Hubertus – Oberrode 

• Heilig Kreuz – Maberzell 

• St. Laurentius – Giesel 

 

Die Einstufung durch das Bistum wurde sowohl dem Verwaltungsrat als auch dem 

Pfarrgemeinderat vorgestellt. 

 

Wie geht es weiter? 

In einem nächsten Schritt kommen die Pfarrer, die stellvertretenden Vorsitzenden der 

Verwaltungsräte sowie die Sprecher der Pfarrgemeinderäte zusammen. Ziel ist es, auf 

Ebene der neu zu gründenden Pfarrei 19 einen Bauausschuss einzurichten, der die 

nächsten Schritte begleitet und koordiniert. 

Dabei geht es nicht allein um bauliche und finanzielle Fragen. Ebenso wichtig ist die 

pastorale Perspektive: Wie können unsere Kirchorte auch künftig sinnvoll in das 

seelsorgliche Gesamtkonzept der neuen Pfarrei eingebunden werden? 



 

 

Wichtig ist uns an dieser Stelle: Die Kirchen der Kategorie C werden nicht 

automatisch geschlossen! Vielmehr müssen wir gemeinsam überlegen, wie wir diese 

Kirchen in Zukunft erhalten, finanzieren und mit Leben füllen können. 

Über die weitere Entwicklung und die nächsten Schritte werden wir Sie 

selbstverständlich informieren. 

 

Neue Pfarrei schon früher? 
 

Die Planungen nehmen früher als erwartet Fahrt auf! 

Die Fusion unserer Pfarrei mit den Kirchengemeinden Gläserzell, Horas, Kämmerzell und 

der Stadtpfarrei ist bislang für das Jahr 2030 vorgesehen. 

Mit dem Weggang von Pfarrer Schneider hat diese Planung eine neue Dynamik 

erhalten. Was ursprünglich für 2030 vorgesehen war, könnte in Teilen bereits 2028 

umgesetzt werden. Konkret steht die Überlegung im Raum, unsere Pfarrei schon 2028 

mit der Stadtpfarrei zu fusionieren. 

Hintergrund ist, dass Pfarrer Buß mit dem Weggang von Pfarrer Schneider zum 

Administrator unserer Gemeinde wird. Welche Auswirkungen dies auf die weiteren 

Planungen hat und ob eine frühere Fusion sinnvoll ist, wird derzeit intensiv beraten. 

Sowohl im Verwaltungsrat als auch im Pfarrgemeinderat setzen wir uns mit dieser Frage 

auseinander. Ein solcher Schritt will gut überlegt sein, denn es geht um die Zukunft 

unserer Gemeinde und unserer Kirchorte. 
 

Was meinen Sie? 

Sollten wir bereits 2028 mit der Stadtpfarrei fusionieren oder lieber am ursprünglich 

geplanten Zeitpunkt 2030 festhalten? 

 

Ihre Meinung ist uns wichtig! Wir möchten die Gedanken, Fragen und Anregungen 

aus unserer Gemeinde in die weiteren Überlegungen mit einbeziehen. 

Teilen Sie uns Ihre Meinung und Ihre Ideen mit! Nutzen Sie dazu ganz einfach unsere 

Meinungsumfrage über den QR-Code. 

Über die weiteren Beratungen und die nächsten Schritte werden wir Sie 

selbstverständlich informieren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

                                      Pfarrer Markus Schneider 

 0661 / 928790  

pfarrei.martin-fulda@bistum-fulda.de 

Bitte kontaktieren Sie das Pfarrbüro, momentan ist Pfarrer Schneider nicht erreichbar. 
 

Pater Raj Arulmarianathan  

        0661/ 73102 oder 0151 / 75497818 

raj.arulmarianathan@bistum-fulda.de 

Diakon Wojciech Gofryk  

 0661 / 928790 

wojciech.gofryk@bistum-fulda.de 
 

 

Gemeindereferentin 
 

Eva-Lotte Neuhaus 

 0661 / 928790 

eva-lotte.neuhaus@bistum-fulda.de  

 

     0661 / 92879-23 

E-Mail: bianca.lauer@bistum-fulda.de 

Gemeindeassistentin 

Sandra Höhl    0661 / 928790  

sandra.hoehl@bistum-fulda.de           

 

Zentrales Pfarrbüro St. Martin               

Merkurstr. 4, 36041 Fulda 

 0661 / 92879-0 

Mail an: pfarrei.martin-fulda@bistum-fulda.de 

Homepage: www.st-martin-fulda.de 

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo, Di und Do von    9:00 Uhr – 12:00 Uhr 

                                  Mi                      von 16:00 Uhr – 18:00 Uhr 

Das Pfarrbüro bleibt am 11.11. geschlossen. 

Pfarrsekretärinnen: Eva-Maria Erb, Ellen Rothfelder 
 

Kath. Kindertagesstätte St. Andreas, Neuenberger Straße 12, 36041 Fulda 

 0661 / 77444                                kita.andreas-fd@bistum-fulda.de 
 

Bankverbindungen:  

Sparkasse Fulda:                     IBAN: DE75 5305 0180 0041 0568 24 

Raiffeisenbank im Fuldaer Land:  IBAN: DE96 5306 2035 0005 7006 63 
Quellennachweise:„Glückwunsch“ , Firmung: Sarah Frank, factum.ad; Taufe: www.knollmaennchen.de; Karin Saberschinsk Begegnung: Klaus Kegebein; Titel-

bild: Martin Manigatterer; Martinsumzug: Gabriele Pohl, ReclameBüro / Kindermissionswerk; Segen Sternsinger: Kindermissionswerk  

Alle in Pfarrbriefservice.de 
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